
Amts- uudJmelliacuz-Blatt
Freitag den N . Juli 832.

Oberamt Nagold.
Srckdrief

Die ledigen A ii c>reas Braun und
Johann Georg Braun von E ff - '
ringen sieden wahrschcinl ch als
Landstreicher und Bettler umher , man
bittet deßhald , auf »r zu fahnden und
sie im Betiekungsfalle hieher zu liefern.

Den 3. Juli 1852.
Königliches Oberamt.

Wiedbekink.
Signalement:

1) t <S Andreas Braun:  Alter
24 Jahre , Größe 5 Schuh 7 Zoll,
Statur mittel , Gesichtsform oval , Ge-
sichtsferbe gut , Haare braun , Stirne
Mittel , Augendraunen blond , Augen
grau , Nase proportivniik , Mund keß-
gleichen, Wangen huldvoll , Zahne gut,
Kinn rund , Reine gerade , besondere
Kennzeichen : keine.

Die Kleidung ist wahrscheinlich:
eine schwarze Sammtkoppc ohne Schild,
ein schwarzes baumwollenes Halstuch,
eine zerrissene Weste , ein altes grünes
Wams , zerrissene Sommerhosen und
alte Schube;

2) des Johann Georg Braun:
Alter 38 Jahre , Größe 5 Schuh 8
Zoll , Statur schlank , Gestchrsform
länglich , Gestchtsfarbe gut,  Haare
braun , Stirne hoch, Augendraunen
braun , Augen braun , Nase klein, Mund
mittel , Wangen baldvoll , Zabn : gut,
Kmn rund , Beine gerade , besondere
Kennzeichen keine.

Die Kleidung ist wahrscheinlich:
eine weiße Soinmerkappe , ein schwar¬
zes Halstuch , eine zerrissene Sommer¬
weste, ei» blauer Tuchrock , schwarze
«errissene Tuchhosen , Schuhe.

Oberamt Nagold.
Klvßsperrc.

Nach einer Mikthcilung des König-
lichen Oberamls LudwigSburg wird
an der Floßgasse zu Dissmgen «me
durchgreifende Reparation vorgenom¬

men werden , weswegen für den Mo¬
nat August der Enzffuß bezüglich der
Flößerei gesperrt ist.

Die betreffenden OrtS - Vorsteher
haben d'enach den Betheiligken geeiz-
»ei« Eröffnung zu machen.

Nagold , de» 6 . Juli 1852.
KönigliweS Oderamt.

Wiedbekink.

Oberamt Nagold.
Au swanderunzze ».

Nachdenannkc Pe -sonen sind nach
Erfüllung der verfassungsmäßigen Be¬
dingungen auSgewandeit:

Nach Nordamerika:  ;
Carl Faß nacht , lediger Metzger !

von Allenstaig Stadt , j
Jakob B raun,  lediger Hafner von

dort , §
Lorenz Heller,  lediger Schreiner!

von Oberlhatheim , !
Makihaus Seeg er,  Bauer , mit ^Frau und vier Kindern von Lim - -

mereftld , !
Peter Kirn,  lediger Bauer von dort , >
Magdalena Kirn,  ledig , von don , j
Jod . Georg Kern,  lediger Schneider ,

von Etimanneiveiler , ,
EottUed Siegel,  K üser, mit Frau ^

und drei Kindern von Nagold , !
Christian Gottl ;eb T Heu re r, ledig, ^

von Alteustaig Dorf,
Michael Fried . Theurer»  ledig,

von dort,
Goitlicd Angster,  Schreiner , mit

Frau und eurem Kinde von Un-
kerthalheim,

Johann Martin Föhr,  lediger
Dienstknecht von Gutklingen,

Christian B ü hler , ledig von Min¬
dersbach,

Friedrich Buhler,  mit vier Kin»
dein von Nothfelden,

Adam  Lehmann , mit Frau und
sechs Kindern von Fünsbronn.

Nach Preußen:
lKarl Frievnch Benell,  Buchhru»

ckcr von Walddorf,

Nach Oest reich:
Johannes Stickel  von Egenhau¬

sen.
Den 28 . Juni , 852.

Königliches Obrramt.
Wiebdek ink.

Oberamrsgenchr Nagold.
Tchuldrnliqurd .ito « .

In der rechiekrafiig erkannten Gant-
suche des

weiland Martin Faß nacht , Tag»
löhnerS in Obei thalhe m,

ist zur Schulecnliguidativn rc. Tag¬
fahrt auf

Dienstag den 3. August,
Vormittags 9 Uhr,

anberauml , wozu die G äubiger unh
Bürgen unier dein ZInsügen vorgela¬
den werden , daß die NiLiliguidirenben,
so weit ihre Forderungen nrwt aus den
Gerichis -Äkten bekann, sind, m der näch¬
sten Genchlssitzung von der Masse auS»
geschloffen; von den übrige » nicht er¬
scheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs der Ge-
nebmignng des Verkaufs der Masse¬
gegenstände und der Bestäligung des
Güierpflegers der Erklärung der Mehr¬
heit ihrer Klasse beitreien.

Den 30 . Juni 1d52.
König !. OberamtSgerichk.

._ v. Nom.

Forstamt Wlldbcrg.
Revier Schöndronn.

Hotz - Vcrkanf.
Am Mittwoch und Donnerstag

dem 14. und 15. Juli
kommt unter den bekannten Bedin¬

gungen das Schlag-  und
Scheitholz - Erzeug « ß ar»4
den StLatswald -Distrikten

Groß - und Klein -Buhler und Espach
zum Verkauf rm Slufstreich und zwar:

am Mittwoch dem 14.
das Klotz- und Langholz, bestehen- ausr



911 Stücken taünenen Klötzen und
1171 Stücken tannenem Langholz;

am Donnerstag rem 15.
bas Vrennbolz , bestehend aus:

^ -2  KlaWkrzi tannenen Scheiten,,

M 'ArKtfnrn kJnneue» Z) r,iq?l!i,
Klaftern -iveißtannenon R nde» uno
53i >/z Stucken Nadeiholzwellen.

Znsa >nmenknnfr je Morgens 8 Uhr
im Schlag Groß Buhler , Abtheilung
1 , bei der Pflanzschnle.

Die Schulrheißenämter wollen dieß
gehörig bekannnt machen lassen.

Wildberg , den 3 . Juls 1852.
Königliches Hoe-ssamt.

Alber.

.liGettchtsnotqlM Nagold.
Unkert .tz-alheim.

-Älrrstftitsderichtieche G -Hulden-
M-Ns ri»n rr Spvse,tz «ng.

Zn .auffergerichcl cher -Erledigung
Schulden,vesens der weil . Felich

Geiger ' schcn Eheleute wird in Folge
.Hberamtvgerlch .ilicher Genehmigung i

Freitag der 6 . August . 1852 ^
-Mheraumc . !

Sammiliche Gläubiger und Bärgen!
werden nun au -geftz-hert,,hre Ansprüche
an gedachtem,Tage , §

Vormtttags 9 Uhr , !
Mf dem RathhauS zu Unterkhalhe/m
sgeltend zu machen , und sich üvec ei» ^

-,'i,cn Nachlaß - Vergleich . zu erklären,
Widrigenfalls sie es sich selbst zuzu >:

. -schreiben haben , wenn -sie später nicht
Mehr .berücksichtigt werden können.

Den . 6 . Juli 1852.
K. GerichtSnotariat.

Groß.

Amcslrotarlat Alttllstaig.
E v h.a u s e n,

Gerichtsdezi , ks Nagold.
Zweiter Liegeusch iftsverkanf.

Zir der Schuioensach ? des
Konrad  Rierhmül! cr,  Zeug-

Machers von Edhausen,
^ werten durch die

. ..—re,- Unterzeichnete
Stelle nächste,

henke Nealiläien
an Gebäu und Gütern , als:

G e b ä ii:
Ein zweistöckiges Wohnhaus mit

zwei Wohnungen und einer
Scheuer am .Falrerweg,

die "Hälfte an einem Farbhans am
Mühlgraben,

A e ck e r:
Zellg ob dem Dorf:

7. an 1 "Morgen 1 '4 Viertel »nd

die Hälfte an 1 Viertel 18 ' ^ Ru¬
then im Hölderle;

Zellg Killberg 1
die Hälfte an I Morgen 1 Viertel

14 Ruthen im K emsbcrg;
Zellg ob dem Dorf:

1Viertel  im Kahenstaig,
die Halfre an 3 ' /, Viertel,10 Ru

then im Hölderle,
'/2  Vierkeft . 10 ^ Ruthen am Liü-

ken >ain^-
2 ^ Viertel 17^ Ruthen nebst

zwei Tnchrahmen am Linden»
rain,

: die Halste ;zqn 3 ^ Viertel 9 Ru¬
then am KÄberg;

Zellg Monhardi:
l/, Viertel 16 Ruthen im Blegles-

acker,
2 Viertel im langen Weg;

W i e s e n:
1 Viertel im Buodwiesen , so aber

1 '2 ^ieruel scyn soll ;,
gemeinderäthlrch zu 2194 fl. geschäzt
wofür dis jezi ein̂ Zriös von 1010 fl.
erzielt ist, am

Montag dem 2 . August d. I,
Morgens 8 Uhr,

auf dem RathhauS zu Ebhauscn ei- !
nem iviekeiholten , zweiten und wenn ^
annehmbare Qff rke zu erzielen , lezten
Verkauf ausgesezk.

Fremde , der Keiknifs -Koiniiiission
nicht persönlich bekannte Käufer und ^
ihre Bürgen haben sich über ihre,
Zahlungsfähigkeit durch obrigkeitlich
beglaubigte Zeugnisse zu den Akten
auszuwrisen.

Alkeiistaig, den 29 . Juni 1852.
König !. Aintsnotarlat.

W u >len.

Anttsnotanar Altenstatg.
Gang e nwald,

OberamcsgerichtS . Bezirks Nagold.
Erster Liege » sch<Nts -Nerhanf.

In der Ganksache des sich flüchtig
geuiachtcn

Johann Martin Seegcr,  Schult¬
heißen von Gaugenwald,

wird
Montag den 9 . August d. I,

Morgens 8 Uhr,
daS zu seiner Masse gehörige

schöne Ban re » gut,
bestehend in

Gebäu:
einem Wohn - ^

Haus sammt
Echeuer . «kHi 1

einem Schopf mit Keller,

einem Gebäude mit einer Potaschen-
sieterei -Einrichtung,

einem Wagenschopf mit Stalluüg,
unken am Dorf;

Garten:
2 Viertel;

W i e sze n:
7 Morgen 1 Viertel >NVg Ruthen;
Mäh - und Brandfeld:
30 Morgen 2 Viertel;

alles in der Nahe des Hauses;
Waldung:

28 Morgen 26,5 Ruthen Nadel»
walk;

gemeinderäihlich zu 7315 fl. geschäzt,
auf dem RarhhanS zu Gauzcnwald
im öffentlichen Aufstresch verkauft wer¬
den.

Indem man die Liebhaber hiezu
einladet , hat man anzufügen , daß
diejenigen , in so weit sie der Derkauft-
Kommission nickt persönlich besannt
sind, sich über ihre Zahlungsfähizke t-
mit obrigkeitlich beglaubigten Zeug¬
nissen zu versehen haben.

Alkeiistaig, de» 6. Juli 1852.
Königliches Amivnotariat.

W ü lle 11.

Amtsnotariat Altcnstaig.
E n ; t h a l,

Oderamts - Gerichts - Bezirks Nagold.
Liegensckafrs -Lcrkauf.

Zn der Gantsache des
Carl Fritz , Kaufmanns es»

Enzrhal,
wird das in diesem Blatt Nro . ZS
unterm 30 . März VieseS Jahrs zuni

. Verkauf azlSze.
schriedene Anwe>

D ?'; an Gebäu
- und Gütern , gc>

meinderäthlich zu 9510 st. geschäst,
wofür bis je,t ein Erlös von 3106 ß.
-rziclt äst, am

Montag dem 26 . Juli d. I . ,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Rathhans zu Enzrhal eine «
.wieDrholren drillen , voraussichiliH
aber leztrn Verkauf ansgesezk.

Kanfsliebhader hiezu einladend.
Altenstaig , den 21 . Jnm >852.

Königl . Amtsuctar,ak.
Wulle ».

Amrsnotariat Altcnsialg.
LÜ a l d d 0 r f.

Zweiter
Li ege » schuft » verkauf.
In der Ginisache der Wütwe dä

Pet r Eppler , gewesenen Zun»
m. rmannö von Walvdsri,

wird das

lern , ge>
schäz,, n.
450 fl.
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auf dem
wiedcrho
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Potaschrn-

Stalluüg,

'/g Ruthen;
dfelk:

mscS;

en Nahe !»

fl. geschäht,
auzenwald
rkauft wer-

aber hiezu
fügen, daß
e Vcrkanfs-
ich bekannt
agsfähizkeck
jten Zeug-

1852.
Notariat.

ilstalg.

ks Nagold,
kauf.
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:rkauf.
Wtttwe be¬
lesenen Zm*
Saldksrft

wird das , in diesem Blatt Nro . 4Z
unterm 28 . Maid . I . , zum
Verkauf ausgeschriebene An-
welen an Gebäu unv Gü¬

tern , gemcnderäihlich zu 705 fl . ge-
schäz», wofür bis fezt ein Erlös vo
450 fl. erzrel « ist, am

Donnerstag dem 29 . Juli d . I .,
Morgens 8 Ubr,

auf dem Naivdaus zu Walvoorf eine,'
wiederholten zweiten , unv wenn an
nehmdare Offerte zu erzrelen , lezie,
Verkauf ausgesezt.

Maufsliebvaber hiezu einladend.
Alienstaig , den 16 . Juni 1852.

Königs . Amisnorariat.
Wullc  n ._

Amtsliotanat Wiwbcrg.
W i l d d e r g.

Ltegenscda ts Verkauf.
Aus der Gantmasse tcö Johann

Michael Hörma  nn , Pflasterers dier,
kommt dessen Liegenschaft,

fdestehend in einem zwei-
!stockigen Wohnhause sammt

circa 1 Viertel Garten , 3 Viertel
Wiesen und 2 Morgen Eiertel
Acker am !

Montag dem 9 . August,
Vormittags 8 Uhr , j

auf dcm Naidbause zu Wildberg in
öffentlichen Aufstreich.

Wildderg , den 5 . Juli 1852.
König !. AnuSnokarlst.

M ajer.
Berne  ck.

Gebäude - Verkauf.
Höherem Auftrag zu . Folge wird

VaS Wohnhaus keö jung
Johann Georg Henßler

am
Montag dcm 9 . August d. I .,

Nachmittags i Uhr
im . ErekuiirnSwcg auf hiesigem Rath¬
haus zum Verlauf gebracht , wo ' U
»>« Kaufslieddader emgelatcia werten.

Le » k . Juli 1852.
Gcmcinderath.

Der Vorstand:
B r e n u er

E n z l h a >,
OberamiSgerichts Nagold.

Dritter Licz ; enfcdaftsverkauf
Ans der Ganimasse des Adam

^ ^ Härttcr  von Enckbal koinmi
dessen Anwesen , welches in Nio

WZ 4 tiefes BlatteS sp-c-ell deschrlc
den ist, am

Donnerstag dem 29 Juli d. I -,
Vormittags 9 Uhr,

ans hiesigem Rubhans zum Verkanf.

Liebhaber , unbekannte mit Vermo-
genszeuqniffen versehen , werden hiezu
auf gedachte Zeit einqelaten.

Deu 28 . Juni 1852.
Schnliheißenamt.

Erhard.

S u l z,
Gerichts - Bezirks Nagold.

Ztvetterrkiegenschuctsverkau .̂
Aliö der Gankmasse teS Bierbrauer

EWW Johannes Proß  von bier,
kommt dessen Liegenschaft,

in:
einem zweistöckigen

WohnhauS j
mit eilige -«

richteter
B -erdraiierey und Branntwein¬
brennerei , nebst dem daran sie¬
benten Garten , im oberu Dort,
und etwa 9 Morgen Wiesen und
Aecker , am

Dienstag dem 20 . Juli I,
Nachmitta .-S 2 Udr,

nochmals auf hiesigem RubauS znm
Ve -kauf , wozu K -nftsliedhaber , auS-
wärti e mit Prärikats - und Vermö-
genSzeugnisse » veiseben , eingelaten
werden . Den 18 . .Juni 1852.

SchulibrisienAmt.
D ü r r.

Alkenstaig Statt.
Floß - und Klotzliol ; Verkauf.

Dienstag den 13 . Juli d. I,,
Nachmittags 2 Ubr,

. kommen auf hiesiaem Naih-
bans a » v dcm Siatkwald
Enzwaid

1082 Stücke Flößholz und
682 Stücke Säqklöhe zur Verstei¬

gerung , wvtti die Liebhaber höflich
eingelaten werden . Das Holz ist von
sehr schöner und starker O . ualitcit.

Altenstaia , keil 1. Juli i852.
Auv Auftrag:

Waldmeister G ü r r.

Stadt Alken  staig.
A u s w a u d e r tt u g.

D :e ledige Heinrike tzo keiner  von
hier wird in tiefem Monate nach
Nordamerika answandern , kann aber
die qefthllche Bürgschaft nicht leisten,
wcßhaib alle diejenigen , welche An¬
sprüche an dieseldc zu machen haben,
nitgefordert ivcrben , sich

linnen 7 Tagen
-ei der Unterzeichneten Stelle zu mel-

en , wobei übrigens znm Voraus be¬
merkt wirk , daß bei Forderungen
Zahlringshiilfe nicht geleistet werten
kann , weil die Steiner auf st osten

öffentlicher Kassen au - ivandert , und
kein Vermögen bestzt.

Den 7 . Juli 1852.
Srattschullheißenamt.

Speidel.
B e r n e ck.

<9lüubt 'qcr -Ailfruf wegen
Auswanderung.

Der hiesige Bürger und Schuster
Gottlob Jakob Schweizer  wandert
nach Amerika aus , kann aber die ge»
seyl -che Bürgschaft nicht leisten , wes»
da !b alle , welche eine Forderung au
ihn zu machen haben , aufgefordert
werden , solche

innerhalb 8 Tagen
bei unterzeichneler Stelle gellend zu
machen , wobei übrigens bemerkt wird,
daß keine Zablungshülfe geleistet wer¬
den kann , „ idem Schweizer auf Siaals-
kosten befördert wird.

Den 7 . Juli 1852.
Statisch ulkbkißeii -Aml.

Brenner.

Ettringen,
Oderamts Nagold.

Glunbftzer - A » r'r» f wegen
chsuswauderung

Der httsige Bürger und Maurer
Got -fteb 'Mutschler  wandeit nach
Amerika aus , kann aber die gesetzliche
Bürgschaft nicht leisten , weshalb alle,
welche eine Forderung an ibn zu wa¬
chen haben , aufgefordert werden , solche

innerhalb 8 Tagen
bei unterzeichnrter Stelle gellend zu
machen , wobei übrigens bemerkt wird,
daß keine Zablnngsdiitie geleistet wer¬
ten kann , indem Muischler auf Staats¬
kosten befördert wird.

Den 7 . Juli 1852.
Schultheißen - Amt.

Seeger.

U n i e r f cd iv a n d o r f,
Obecam .' s Nagold.

Gkaubiczer - Aitkruk weAeu
4 ! r, » Wanderung.

Der b euge Bürger und Schuhma¬
cher Jakob 'Äövrle  wandert nach
Amerika aus , kann aber die gesetzliche
2^ürgschofr . nicht leisten , weshalb alle,
mel de eine Forderung an ibn ru ma¬
chen haben , aufgefordert werden , solche

Vinnen 8 Tagen
bei Unterzeichneter Stelle geltend zrl
machen , wobei übrigens bemerkt wird,
§aß keineZablungsbül ' e geleistet wer --
den kann , indem Möhrle ans Staats¬
kosten befördert wird.

Den 7 . Juli l852.
Schullhcchen -Ami . Kehle.



Stuttgart.
Wein  feil.

Au« einem diesigen Privat » Keller
^ ^ sinv ungeläur 13 Eimer gelber

M ^ Ml84her Wein , schön bell, lau-
WL ^ icr Stuttgarter Gewächs , von
gmen Lagen , wegen Kellcränkcrung
billig zu verkaufen^

Nähere Auskunft eribeilk
Adam Fried . Kärchcr,

Marktpla tz Nr . 2t.
W i l d d a d.

W e i » l a g e r.
Bei Seifensieder Gut hier in

Wiltdad sind alle Sorten reingehal¬
tene gute Weine nm billige

fPikise zu haben im Namen
Ivon Geiß , Weiiihandler in

Jlbrshesm bei Landau ; eS kann jeden
Lag adgefaßr werden.

Spinnerei bei Jselshausen.
Wcllbänie feil.

Lin eichenes Wellbäumchen , 12 '/^
Schuh lang , sammt noch neuen Scban-
felzapfen und Ringen , und ein eiche¬
nes Wellbäumchen , 4 Schuh lang , zu
einem Zwischenradchen , sammt schau-
fctzapfen und Ringen , noch wenig ge¬
braucht , sind zu verkaufen auf der

Spinnerei bei Jselshausen.
Nagold.

<He l d g e s u ck
Zch habe den Auftrag , für einen

soliden jungen Geschäfts»
,manne , dessen Verhältnisse
sehr geordnet sink, IVO fl.

Anlehen ;u suchen , für welche gute
Sicherheit geleistet würde.

Näheres sagt G . Zaiscr.
Nagold.

Mitlescr -Gesuch.
Ein Mitleser zum schwäbischen Mer»

kur , der aber h:cr scyn sollte , wirb
gesucht.

Nagold.
In der Unterzeichneten Buchhandlung ist zu haben:

I . D . G . v . Wiemmirrger 's

Dritte gänzlich umstcarbcitcte und ftarf vermehrte Auflage.
Herausgegcben von dem

K . statis ch - topographischen Bureau.
groß 8 . kroch. Preis 4 fl , und mit eurer Karte des Landes L fl.

Inhalt:
Geschichte : Vorwürttemdergischc Zeit . Die Grafschaft Württemberg.

Das Herzogthum . Das Königreich . — Landeskunde : Geographische Ver¬
hältnisse . Natürliche Beschaffenheit . Gebirge und Thaler . Gewässer un»
Seen . Geognostische Verhältnisse . Bote ». Klima . Fruchtbarkeit . — Na¬
türliche Erzengniffe : Mineralieich , Pflanzenreich , Thierrcich . — Volkskunde:
Einwohner . Wohnplatze . Nahrungostand . Lantdau . Kunst und Ge«
werbst .» ß. Hautet . Münze , Maaß und Gewicht . Volksvermögen . Volks¬
einkommen. — Staalskunee : Veisaffung . Standesverhälknissc . Vcrzeich-
ruß der Standcsherrcn , der Ritterschaft . Burgerstand . Staatsdienst «» ,
h ltniffe. Regierung . Der König . Hofstaat . Orten . Geheime Kanzlei»
Geheimcraih . Ekaaksverwaltung . Auswariige V rbaltnisse , innere . Kir»
chen- und Schulwesen . GemOndeverwaiiung . Oberamköverwaltung . Kreis-
verwaltung . Centralverwaliung . Allgemeine Listallen . WodiibatigkeitS-
verciu . Sparkasse . Evangelo 'ches adeliges Frauieinstift . Waisenhäuser.
Evangelische Kirche. Kaiholische Kirche . Jutenschafr . Volksunrerncht.
Anstalten für höhere und gelehrte Bildung . Kriegswesen . Fliianzverival-
tung . Ausgaben . Einnahmen . Haiiplfinanzelat . — Orlsveschreidung : Neckar,
kreis , schwar 'zwaldkrels . Donaukrets . Jarikreis . Höhenverzeichniß . Ge¬
fälle der Flusse Württembergs . Wassermcnge derselben . Tabellen über
Einwohner , Orte und Gebaute , über Grundeigenthum und Bichstand.

Buchhandlung von G . Zaiser.
N

Bel uns ist zu haben:sr
g o l d.

e rr e ft
e g

für

e r

e r

Auswanderer nach  Amerika.
Mit eurer großen Eisenbahn -, Post - und Reise - Karte.

Piers 1 fl.

Frucht«
GlNun̂.

Fru ch tp reise.

Altiinnaig , 1 z r eu de n 4 a d r. Läb , 11 qen , i T a liv,
»en 30. Znni >852, z den 3. Juli !852 , > de« 2 . Juli 1852, j den 3. Juli 1852,

per Scheffel. ü ver Scheffel. ! vcr Scheffel. I! acr Scheffel.
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